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Bad Essen, 13. Januar 2022- Pressemitteilung

Rainer Ellermann zum neuen Verbandsvorsteher gewählt

Mit viel Lob und etwas Wehmut:

Wasserverband Wittlage verabschiedet Günter Harmeyer

Staffelübergabe beim Wasserverband Wittlage: Zum neuen Verbandsvorsteher hat die
Verbandsversammlung einstimmig in ihrer jüngsten Sitzung im Veranstaltungszentrum
Schwagstorf Rainer Ellermann gewählt. Er tritt die Nachfolge von Günter Harmeyer an, der
während seiner zehnjährigen Amtszeit die erfolgreiche Entwicklung des Verbandes maßgeblich
geprägt hat.

Nachdem die konstituierende Sitzung der Verbandsversammlung im vergangenen November
pandemiebedingt in den Januar verschoben werden musste, beginnt das Geschäftsjahr für den
Wasserverband Wittlage nunmehr fast zeitgleich mit einem neu gebildeten Gremium. Ostercappelns
„Alt-Bürgermeister“ Rainer Ellermann folgt dabei im Amt des Vorstehers auf Günter Harmeyer, unter
dessen Ägide sich der Verband zu einem modernen Unternehmen der Daseinsvorsorge entwickelt
hat.

Seit Harmeyers Amtsantritt im Jahre 2011 wurden nicht nur umfangreiche Erweiterungen der

Infrastruktur von Wasserver- und Abwasserentsorgung, u. a. in Kooperation mit den Stadtwerken

Osnabrück, vorgenommen, es wurden auch neue Wege beschritten, die dem weiteren

Zusammenhang von Klima- und Ressourcenschonung Rechnung tragen. So hält der Wasserverband

Wittlage Beteiligungen am Windpark Brockhausen und an der Klärschlammkooperation

Ostwestfalen-Lippe. Bewährt ist auch die enge Zusammenarbeit mit dem Unterhaltungsverband Nr.

70 „Obere Hunte“, in dessen modernem Neubau in Rabber der Wasserverband 2016 die Geschäfts-

und Werkstatträume bezog. Vor allem aber traten in der Ära Harmeyer auch die Gemeinden Belm

und Bissendorf dem Verband bei, dessen Versorgungsgebiet sich damit auf eine Fläche von 460

Quadratkilometern erstreckt, auf der rund 67.000 Einwohner leben.

Viel Lob und ein wenig Wehmut lagen denn auch in den Abschiedsworten der Wegbegleiter.

Hermann Steuwer vom Unterhaltungsverband unterstrich die Vorzüge der kooperativen Struktur

beider Verbände und die Verlässlichkeit seines Amtskollegen. Eine Würdigung, der sich

Wasserverbandsgeschäftsführer Uwe Bühning gerne anschloss und vor allem Harmeyers Gespür und

dessen Umsicht als Ratgeber bei unternehmerischen Entscheidungen hervorhob: „Du warst immer

der richtige Mann.“ – Wer würde sich ein solches Fazit nicht am Ende seines beruflichen oder

ehrenamtlichen Wirkens wünschen?

Und der so Gewürdigte bekannte, dass seine Beziehung zum Wasserverband gar bis in seine Kindheit

zurückreiche. Schon im zarten Alter von neun Jahren habe er mit Interesse die Verlegung der ersten

Wasserleitung von Hüsede nach Bad Essen verfolgt. Ein Interesse, das ihn offensichtlich begleitet hat

und in seinen Verdiensten rund um Wasser- und Energieinfrastruktur mündete.

Dass auch „der Neue“ an der Spitze der Verbandsversammlung wie schon sein Vorgänger zuvor als

Bürgermeister einer öffentlichen Verwaltung vorstand, dürfte sich einmal mehr als nützlich für die

Geschicke des Wasserverbandes erweisen. Auch Rainer Ellermann kennt die politischen und

bürokratischen Entscheidungsprozesse – und auch er kennt die Region und ihre Bürger. Während

seiner mehr als 20 Jahre währenden Amtszeit gehörte er selbst viele Jahre der

Verbandsversammlung an, bringt also sowohl Erfahrung in kommunaler Verwaltung wie auch das
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Wissen um die Belange des Wasserverbandes Wittlage mit. Zu Ellermanns Stellvertreter wurde –

ebenfalls einstimmig – Bad Essens Bürgermeister Timo Natemeyer gewählt.

Mit der Neukonstituierung der Verbandsversammlung analog zur Legislaturperiode der

Gemeindeparlamente geht auch die Begrüßung neuer und die Verabschiedung scheidender

Mitglieder einher. Dies übernahm Rainer Ellermann, der dabei vor allem den langjährigen

Mitgliedern Christian Gartmann, Klaus Goedejohann, Eckhard Halbrügge, Johannes Klecker, Norbert

Kroboth, Karl-Heinz Rohrmann und Berthold Uphoff für die geleistete ehrenamtliche Arbeit dankte.
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